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Fonds zur Bekämpfung von Armut in Deutschland

1. Die Gesamtsynode der Ev.-ref. Kirche richtet beim Diakonischen Werk der Ev.-ref. Kirche ergänzend zur Synodenerklärung „Diakonie in der Ev.-ref. Kirche – stark für Arme“ zum 01.01.2010 einen Sonderfonds zur Bekämpfung von materieller Armut in Deutschland ein.


2. Der Fonds wird ausgestattet 
- durch das Diakonische Werk der Ev.-ref. Kirche
          15.000,- €
- durch die Gesamtsynode der Ev.-ref. Kirche
2010: 50.000,- €
- durch Spenden und Kollekten


3. Aus dem Fonds sollen unterstützt werden:

Kirchengemeinden, Synodalverbände und andere diakonische Rechtsträger in der Ev.-ref. Kirche beim Aufbau neuer armutsbekämpfender Projekte. Dazu gehören auch Bildungshilfen für Kinder aus ärmeren Verhältnissen oder die von Armut bedroht sind.

Besonders gefördert werden Projekte mit hohem ehrenamtlichem Engagement.

Projekte werden gefördert 

- in Höhe von max. 50 % der nötigen Investitionskosten

oder

- zu den laufenden Kosten in Höhe von max. 50 % begrenzt für 12 Monate.

Die Höchstfördersumme beträgt 7.000,00 €.
Nicht berücksichtigt werden können Kosten für Personal, das bereits beim Träger beschäftigt ist sowie Betriebskostenanteile für Gebäude des Trägers.

Voraussetzung für die Förderung ist die Vorlage eines Projektkonzeptes, eines Kosten- und Finanzierungsplans und die Beteiligung des Trägers mit eigenen Haushaltsmitteln (z. B. Diakoniekasse, Kollekten)

Die ordnungsgemäße Verwendung ist durch einen kurzen Projektbericht sowie eine Projektabrechnung nachzuweisen.


4. Die Bewirtschaftung des Fonds liegt beim Diakonischen Werk der Ev.-ref. Kirche; über alle Förderanträge entscheidet der Diakonieausschuss.
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